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nun nod) bie ®emeine; \\)Jceix SDlitarbeifec

im 2)ienjl beS ^mn in ber Siebe anjunci)^

men, für il;n ju beten^ unb bei) ®ott fuu

if)n anjubatten, bap 6i- il)m Äraft ju fei^

nem SSeruf fcbenfen möd)te, um bie ^e-

meine in 2iebe, Sfieben nrib SDrbnung l)eU

fen ja ertjalten» 2)amit wirb ber ®otteS=:

bienjl befd[)(ofJen wie Qeml)nlid),

Sotm jur öefldtigung einee Prebigere

in ben üoUcn ©icnfl»

SBenn ein ^rebiger in ben wöQigen ©ienfl

eingefe^t werben foö, fo fommt ein JBejliSi^

tigter 9)rebi3er t)on ber ndd)jlen ©emeine^

itnb tragt ba^ SSort)aben ber ®emeine üor 5

\)övet iljren 9{atf). wegen ben ®aben \\)xet

bi6t)erigen ßebrer, urd> wenn er finbet; bap

einem unter ibn,en ber t)0lle 2)ienjl Unuer^

traut werben barf, unb bie ®emeine and)

H)ve Stimmen auf @iuen ober SiÄe(;rere ber

bt§t)erigfn 8et)rer gegeben i)9it, fo forbert

er nod) einen ober jween SBeftdtigte Prebiger

jufamnten, unb beftimmt bep ^ag um ba§

S5ort)aben unter Qötüiö^em SSeiftanb ju:
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